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Hause. In der Nähe von Lippstadt- liegt das Dorf Wester-
kotten, bekannt durch seine Saline.

Der Regierungsbezirk Minden.
95 ^M. 504657 Einw.

Der Regierungsbezirk Minden ist der kleinste in der Pro-
vinz Westfalen und hat die Gestalt eines Hufeisens. Man
kann einen nördlichen Teil mit den Kreisen: Minden, Lübbecke,
Herford, einen mittleren mit den Kreisen: Bielefeld, Halle,
Wiedenbrück und einen südlichen Teil, gebildet aus den Kreisen:
Paderborn, Büren, Warburg und Höxter deutlich unterscheiden.

1. Der Kreis Härter.
Das Eggegebrrge teilt den südlichen Teil des Regiernngs-

bezirkes Minden in eine östliche und westliche Hälfte. Der
nördliche Teil dieser ersteren Hälfte umfaßt den Kreis Höxter.

Höxter, 5700 Einw., an einem Bogen der Weser in rei-
zender Gegend gelegen, hat seine Entstehung den Äbten Cor-
veis, insbesondere dem Abte Saracho (1058) zu verdanken.
Während des dreißigjährigen Krieges wurde die Stadt von
allen Kriegsparteien arg mitgenommen. — Auf einer prächt-
tigen Kastanienallee gelangt man von hier nach kurzer Wan-
derung zu der Abtei Corvei, welche von dem Abte Adel-
Hardt, einem Enkel Karl Martells, zur Zeit Ludwigs des
Frommen gegründet, ehemals eine der bedeutendsten Kloster-
ftiftuugen Deutschlands war. Aus diesem Kloster gingen
ausgezeichnete Lehrer und Würdenträger der Kirche hervor,
wie St. Ansgar und St. R embertus, die ersten Erzbischöfe
von Hamburg und Bremen, ferner Rabanus Maurus,
erst Abt zu Fulda, dann Erzbischof von Mainz, im ganzen
fränkischen Reiche berühmt als Vater der Schulen und Pfleger
der deutschen Sprache. Ebenso verdient genannt zu werden
Papst Gregor V., der erste Deutsche, welcher den Stuhl
Petri bestieg. Der vornehmste Adel schickte seine Söhne nach
Corvei, um sie an dieser Stätte der Gelehrsamkeit erziehen zu
lassen. — Schon stand das tausendjährige Jubiläum der
Abtei in naher Aussicht, als sie durch den Frieden von Lüne-
ville 1801 säkularisiert wurde. Sie ist später in ein Schloß
umgewandelt worden und gehört heute dem Fürsten von
Hohenlohe-Schillingsfürst, Herzog von Ratibor und Corvei.


